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623Dornbirner

Demeinseblart

Erscheint jeden Sonntag. Preis für Jänner, Februar und März, Sch 0.80, im Inland mit Postversendung, Sch 1.— nach
Deutschland und in das übrige Ausland, Sch 2.—, einzelne Nummer, Sch 0.10. Einschaltungen kosten Sch 0.15, der

Zeilenraum und sind bis spätestens Donnerstag abenos kostenfrei ins Rathaus zu bringen.

3. Mai 1925 56. Jahrg.Sonntag,Nr. 18

Wochenkalender: Sonntag, 3. Mai, Schutzfest des hl. Josef, Heilig † Auffindung, Montag, 4. Fl. und
Mon., Dienstag, 5. Pius, Gotthard, Mittwoch, 6. Benedikta, Donnerstag, 7. Stanislaus, Gisela, Freitag, 8
Michael Erscheinen, Samstag, 9. Gregor, Naz.

22. September, 6. Oktober, 20. Oktober, 17. NovemberMärkte in Dornbirn: 12. Mai, 2. Juni,
7. Dezember.

13. In vertraulicher Sitzung:Verhandlungsschrift, Ansuchen um ein Gast= und Schankgewerbe nacha)
§ 16 c undd.aufgenommen über die 4. Stadtvertretungssitzung in
Ansuchen um ein Schankgewerbe nach § 16 b,diesem Jahre, welche am Montag, den 27. April 1925, b)
f und g.unter dem Vorsitze des Bürgermeisters Engelbert Luger

c) Bedingte Gewährung eines Aufenthaltes.und in Anwesenheit von 31 Stadtvertretern und 4 Er¬

satzmännern abgehalten wurde. Beginn ½7 Uhr abds. Hierüber wird beraten und beschlossen wie folgt:

1. Der Bürgermeister bringt ein Schreiben der Vor¬ZuTagesordnung:
arlberger Landesregierung vom 21. März 19251. Mitteilungen des Vorsitzenden. Zl. 381/9, betreffend die Einführung der Einheits¬
kuppelung für die Feuerwehr zur Verlesung. VonGrundtrennungsgesuch der mj. Anna Fenkart und
dieser Zuschrift wird der freiwilligen FeuerwehrFriedericke Wohlgenannt, betr. Gp. 2390 und 2391
eine Abschrift mit dem Ersuchen übergeben, zu demWiese im Horn.
Antrag Stellung zu nehmen und für die Durch¬Ansuchen der Bewohner der Salagasse um Beschot3. führung Sorge zu tragen.terung dieses Weges.

Zu 2. Wird genehmigt.Ansuchen des Wagner Heinrich und Genossen um

Einbau größerer Abflußröhren durch die Bildgasse Zu 3, 4 und 5. Wird dem Straßen= und Wasserbauaus¬
Ansuchen der Vertreter des I. Feldgrabenbezirkes um schuß zugewiesen.
Beteiligung der Gemeinde an der Grabenöffnung an Der Bürgermeister berichtet zum vorliegendenZu 6

der Schweizerstraße, Schreiben des Vorarlberger Braunviehzuchtverban=
Ansuchen des Braunviehzuchtverbandes um Ueber¬

des vom 15. April 1925, Zl. 73, welches verlesen

lassung der Markthalle und Marktplatzes zur Ab¬ wird. In diesem Schreiben wird mitgeteilt, daß für

haltung des Stiermarktes im September 1925. den kommenden Herbst die Abhaltung einer Lan¬

des=Zuchtstierschau in Dornbirn geplant ist und dieZuschrift der Landesregierung betr. Lastautoverkehr.
am 28. bis 30. Sept., bei Seuchengefahr vom 9. bis 12.Bericht und Antrag des Wohnbauausschusses:
Sept. abgehalten werden soll. Der Verband ersuchtBedingungen über die Veräußerung der Häusera)
um Ueberlassung der Markthallen und des Markt¬

Weitere Grunderwerbung platzes für die Ausstellung. Hiezu nehmen das WortBericht und Antrag des Stadtrates und Hochbau
St.=R. Josef Diem, Martin Wohlgenannt, St.=B

ausschusses wegen Verbauungen am Rathaus und Albert Niederer, der Bürgermeister, St.=V. Edwin
an der Fronfeste. Schedler, St.=R, Olto Fußenegger, Josef Rüf, Schul¬
Bericht und Anträge des Stadtrates:

direktor Hans Martin, St.=V. Ing. Josef Thurn¬
Bundesbahndirektion Innsbruck, Erhöhung des her und St.V. Bundesrat Anton Linder. Dabei
Zinses für Bahngrund. wird über Standgebühren und die bei der letztjäh¬
Bericht über den Befund des Blechdaches auf der rigen Zuchtstierschau stattgehabte Ausstellung land¬
Kuppel des Oberdorfer Kirchturmes. wirtschaftlicher Geräte gesprochen und über Antrag
F. M. Hämmerle, wasserrechtliche Verhandlung amc) des Bürgermeisters die Angelegenheit dem Markt¬

Fischbach komitee zur endgültigen Erledigung zugewiesen. DasErteilte Abstandsnachsichten nach 8 9 der Landes¬d) Marktkomitee soll dem Braunviehzuchtverbande auch

bauordnung den Wunsch der Stadtvertretung bekanntgeben, zu

ermöglichen, daß bei einer allfälligen Ausstellung11. Verlesung der letzten Verhandlungsschrift.
anläßlich der Zuchtstierschau die in Vetracht kom¬12. Anträge, Anfragen und Beschwerden.


